
Jahresrückblick
Am 30. Dezember fanden sich 45 Personen zum Jahresrückblick 
von Kirche und Gemeinde in der OBS Rickert ein. Die Pastorin 
Monika Dann und Bürgermeister Michael Heinrich hoben beide 
die 555 Jahr Feier hervor. Hier wurden die Organisation, Ideen, 
Arbeitsstunden und Begeisterung bei den Vorbereitungen erwähnt, 
die mit viel Enthusiasmus ausgeführt wurden. Die Ausrichtung 
des Erntedankfestes, welches schon zum 3. mal auf einem Ri-
ckerter Bauernhof stattfand, diesmal bei der Familie Boyens. Trotz 
des schlechten Wetters war es wieder ein gelungenes Miteinan-
der und wie in den Jahren zuvor kamen die Besucher in großer 
Zahl. Hierfür an alle Ausrichter und beteiligten Helfer vielen Dank. 
Zwischendurch wurden noch Kirchenlieder gesungen. Der Bürger-
meister lobte auch die Arbeit der Vereine, die Feuerwehr und das 
ehrenamtliche Engagement. Ohne diese geleistete Arbeit kann es 
im Dorf nicht so harmonisch voran gehen. Die kommenden Jahre 
werden neue Aufgaben und Herausforderungen mit sich bringen. 
Die finanzielle Situation behält trotz der steigenden Kosten, z. B. 
im Bereich Unterhaltung, Energie und Bau dank sorgfältiger Haus-
haltsführung ihre Stabilität. 
Als Schlusswort ein Zitat: 

Frieden
ist nicht nur Gegenteil vom Krieg. 
nicht nur der Zeitraum zwischen

2 Kriegen. 
--------- Frieden ist mehr--------

Und wir Alle sehnen den Frieden so sehr herbei.!! 
Nach ca. 1 Stunde Ausführungen wurden schnell Tische und Stüh-
le aufgestellt. So konnten sich alle Anwesenden bei netten und 
kritischen Gesprächen austauschen. Dabei gab es für das leib-
liche Wohl belegte Brote und Punsch. Auch hier vielen Dank an 
ALLE fleißigen Helfer.

Gemeindeempfang 2026 
Beim 37. Gemeindeempfang in Rickert konnte Bürgermeister Mi-
chael Heinrich zahlreiche geladene Gäste in festlichem Rahmen 
begrüßen. In seiner Ansprache dankte er besonders den vielen Eh-
renamtlichen in den Vereinen und Verbänden der Gemeinde. Ohne 
ihr unermüdliches Engagement, so Heinrich, wäre ein lebendiges 
Dorfleben nicht möglich. Im Jahresrückblick 2025 stellte der Bür-
germeister vor allem die 555-Jahr-Feier des Dorfes in den Mittel-
punkt. Das Jubiläumsjahr habe eindrucksvoll gezeigt, was durch 
gemeinschaftlichen Einsatz erreicht werden könne. Sein besonde-
rer Dank galt dem Organisationsteam sowie der Rickerter Land-
jugend, die insbesondere den zweiten, sportlich geprägten Festtag 
mit großem Einsatz und vielen kreativen Ideen gestaltet haben. 
Auch politische Themen fanden ihren Platz in der Rede. Heinrich 
betonte, dass das Jahr 2025 einmal mehr verdeutlicht habe, wie 
wichtig eine starke und gelebte Demokratie in unserer Zeit sei. 
Zudem verwies er auf zahlreiche – wenn auch oftmals kleinere – In-
vestitionen in die Infrastruktur Rickerts. Diese Maßnahmen seien 
entscheidend, um die Lebensqualität im Dorf langfristig zu sichern 
und weiterzuentwickeln. Im Rahmen des Empfangs wurden auch 
drei Bürgerinnen und Bürger für ihr besonderes Engagement ge-
ehrt. Ausgezeichnet wurde Wolfgang Göbel, der erste Vorsitzende 
des Schützenverein Rickert und Umgebung von 1957 e. V. der sich 
seit 1989 aktiv für den Verein einsetzt und der seit 2005 den 
Posten des ersten Vorsitzenden innehat. Für sportliche Leistungen 
im Rudern wurden außerdem Darya Kasilofsky und Ylvie Leese ge-
ehrt. Beide haben mit ihren Erfolgen als Landesmeisterinnen über 
die Dorfgrenzen hinaus auf sich aufmerksam gemacht und sind 
ein Vorbild für den sportlichen Nachwuchs. Nach der Rede des 
Bürgermeisters und den Ehrungen wurde das reichhaltige Buffet 
eröffnet, welches vom Team des Lindenkrogs vorbereitet worden 
war. Beim gemeinsamen Essen nutzten die Gäste die Gelegenheit 
zu vielen netten Gesprächen, zum Austausch von Erinnerungen an 
das Jubiläumsjahr.
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Der Bürgermeister hat das Wort
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Liebe Rickerterinnen und Rickerter,
nach einem Winter, der uns in Rickert über viele Tage hinweg mit fros-
tigen Temperaturen begleitet hat, richten wir den Blick nun hoffnungs-
voll auf den Frühling. Mit steigenden Temperaturen und mehr Sonnen-
schein kehrt auch wieder mehr Leben nach draußen zurück. In der 
Gemeindevertretung wurde im Dezember der Haushalt für das Jahr 
2026 beschlossen. Ein Schwerpunkt wird die Sanierung der Straße 
„Am Ehrenmal“ sein, nachdem die Maßnahme im vergangenen Jahr 
nicht realisiert werden konnte. Zusätzlich werden weitere Straßenschä-
den im Gemeindegebiet ausgebessert, um die Infrastruktur dauerhaft 
zu erhalten und die Sicherheit zu gewährleisten. Eine bedeutende Ver-
änderung gibt es bei der Wasserversorgung der Gemeinde: Die Be-
triebsführung unseres Wasserwerks wurde an Holsteiner Wasser über-
geben. Damit setzen wir auf die langjährige Erfahrung eines regionalen 
Fachunternehmens im Bereich der Wasserversorgung. Ziel ist es, die 
Trinkwasserversorgung langfristig zu sichern und von der technischen 
sowie organisatorischen Expertise des regionalen Versorgers zu profi-
tieren. Für Sie bleibt alles beim Alten – die Versorgungssicherheit und 
die hohe Qualität unseres Trinkwassers sind weiterhin gewährleistet. 
Die Gemeinde betrachtet diesen Schritt als wichtige Weichenstellung 
für die Zukunft.
Ab März steht der Schredderplatz wieder zur Verfügung, sodass Gar-
tenabfälle wie gewohnt dort entsorgt werden können.
Die Niederdeutsche Bühne konnte im vergangenen Jahr erneut viele 
Besucher begeistern. Die Vorstellungen waren sehr gut besucht. Am 
26. März steht mit dem Stück „Elling“ eine weitere Aufführung auf dem 
Programm. Zuspruch fand ebenfalls das traditionelle Biikebrennen, bei 
dem die im Januar eingesammelten Weihnachtsbäume verbrannt wur-
den. Ein herzlicher Dank gilt der Landjugend und Unterstützern. Am 29. 
April wird in der Scheune der Familie Näve wieder der Kranz für unse-
ren Maibaum gebunden. Wir freuen uns über jede helfende Hand – 
auch neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich willkommen.
Ein wichtiger Hinweis richtet sich an alle Grundstückseigentümer so-
wie Mieter: Bitte bewegen Sie regelmäßig die Absperrventile vor und 
hinter der Wasseruhr, indem Sie diese kurz schließen und wieder öff-
nen. So bleibt die Funktionsfähigkeit erhalten und teure Reparaturen 
können vermieden werden. Auch bei der Abwasserbeseitigung steigen 
die Kosten aufgrund höherer Arbeitsaufwendungen. Ein wachsendes 
Problem sind Feuchttücher, die über die Toilette entsorgt werden. Die-
se enthalten Kunststoff, zersetzen sich kaum und führen zu Verstop-
fungen in Pumpen und Leitungen. Die Beseitigung verursacht erhebli-
che Kosten, die sich letztlich in den Gebühren niederschlagen. Unsere 
Bitte lautet daher klar: Feuchttücher gehören in den Restmüll und nicht 
in die Toilette.
Zudem erinnern wir an die Verpflichtungen aus der Straßenreinigungs-
satzung. Nach dem Winter ist Streugut von Gehwegen aufzunehmen 
und ordnungsgemäß zu entsorgen – bitte nicht in die Rinnsteine keh-
ren. Mit Beginn der Wachstumszeit bitten wir außerdem darum, Geh-
wege, Sichtfelder und Verkehrsflächen von überhängenden Ästen und 
Sträuchern freizuhalten. Am 10. April findet wieder unser Schietsam-
meln statt. Über zahlreiche Helferinnen und Helfer freuen wir uns sehr. 
Handschuhe werden von der Gemeinde bereitgestellt. Lassen Sie uns 
gemeinsam dafür sorgen, dass Rickert auch weiterhin ein gepflegter 
und lebenswerter Ort bleibt.
Am 24.03.26 findet in der Heinrich-Heine-Schule in Büdelsdorf eine 
Informationsveranstaltung zur kommunalen Wärmeplanung statt. Hin-
tergrund sind die gesetzlichen Vorgaben zur zukünftigen Wärmeversor-
gung sowie die Frage, wie eine nachhaltige und bezahlbare Wärmever-
sorgung in Rickert künftig gestaltet werden kann.
Der Frühschoppen am Maibaum zum 1. Mai wird in diesem Jahr wieder 
wie gewohnt stattfinden. D. h., es wird einen Bierwagen geben und die 
Rendsburger Straße wird an dem Tag gesperrt. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnahme.
Ich wünsche Ihnen einen sonnigen und blütenreichen Start in den 
Frühling. Herzliche Grüße Ihr Michael Heinrich

Nachrichten, Neuigkeiten, was man 
wissen sollte.

Erster Rickerter Silvesterlauf
Thomas Fröber hatte Anfang Dezember 2025 zum ersten Rickerter 
Silvesterlauf geladen. Die angebotene Strecke von ca. 7,5 km führte 
durch ganz Rickert, am nördlichen Rand von Büdelsdorf vorbei und 
Michael Boyens gab das „OK“ für die Querung seines Betriebsgelän-
des im Norden. Es lagen 12 Anmeldungen vor – allerdings mussten 
krankheitsbedingt zwei davon absagen. Am 31.12.2025 kurz vor 11 
Uhr haben sich alle Teilnehmer im Feuerwehrschulungsraum, der 
über Andreas Lipka organisiert werden konnte, getroffen. Schnell 
waren sich alle einig, dass der Lauf als Gruppe stattfindet. So star-
tete das Aufwärmtraining unter der Leitung von Thomas Fröber und 
danach ging es pünktlich um 11 Uhr auf die Strecke. Entgegen den 
Vorhersagen war das Wetter trocken und sonnig. Es hat allen großen 
Spaß gemacht und die Strecke wurde von allen sehr gelobt. Auf der 
Strecke lernten sich alle etwas näher kennen und nach den von Tho-
mas Fröber vorbereiteten Dehnübungen gab es Iso-Drinks, Wasser, 
Erdinger Alkoholfrei und – wer wollte – Glühwein. Obwohl es keine 
Wertungen geben sollte, hob Thomas Fröber die Leistung der sieben-
jährigen Mathea Greve hervor, die am Ende allen davonlief und als 
Erste das Ziel erreichte. Eine tolle Leistung dafür, dass sie das erste 
Mal mehr als 5 km gelaufen ist. Die Siegerurkunde war ihr gewiss. 
Die Gruppe verabredete sich bereits für den nächsten Silvesterlauf 
in diesem Jahr und würde auch gerne andere Läufe gemeinsam be-
streiten. Das macht Lust auf mehr! Für den nächsten Silvesterlauf 
wird es ein Organisationsteam geben und eventuell werden auch 
mehr Laufmöglichkeiten angeboten. „Wir freuen uns auf weitere 
Sportlerinnen und Sportler“, so Thomas Fröber.

Winterwetter und Müllabfuhr
Das Winterwetter kennt die 
neuen Müllabfuhrtermine 
vom AWR in Rickert noch 
nicht. Nach dem am Montag, 
den 26. Januar die braunen 
Biomülltonnen im ganzen 
Dorf am Straßenrand stan-

den, wurden diese jedoch nur an den geräumten Hauptstraßen von 
der Müllabfuhr entleert. In die seitlichen Kreisel in der Selkenkoppel 
trauten sich die Beschäftigten witterungsbedingt nicht rein. Um si-
cher zu stellen, dass bei gleichbleibender weißer Schneedecke auf 
den Straßen in der kommenden Woche die graue Restmülltonne 
entleert wird, wurde gehandelt. Kurzer Hand suchten Anwohner aus 
den Seitenstraßen des ehemaligen Bauabschnitts 3 über Nacht 
einen befahrbaren Sammelplatz. So wurden aus 2 Mülltonnen am 
Sonntagabend bis Montagmorgen schnell 14. Die Müllmänner ha-
ben sich gefreut und bedankt. Selbst sind die Anwohner! T. Kahl
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Jahreshauptversammlung des Schützenvereins
Am 30. Januar begrüßte der 1. Vorsitzende Wolfgang Göbel eine 
überwältigende Teilnehmerzahl an der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung. Mit 39 wählbaren Teilnehmern waren 40 % der wählba-
ren Mitglieder anwesend. Zum 01. Januar 2026 zählte der Verein 
98 Mitglieder, davon 26 weibliche und 72 männliche. Die Jugend-
abteilung besteht aus 9 Jugendlichen bis 18 Jahre, 4 weibliche und 
5 männliche. Eine erfreuliche Mitteilung war, das 8 Erwachsene und 
3 Jugendliche neu in den Verein aufgenommen wurden. 
Er gab einen Rückblick und Rechenschaftsbericht auf das vergan-
gene Jahr und was in 2026 geplant ist. Es folgten die Berichte des 
Oberschützenmeisters, des Jugendwartes und des Kassenwartes. 
Bei den anstehenden Wahlen wurde Kai Jungjohann zum 2. Vor-
sitzenden einstimmig in den geschäftsführenden Vorstand gewählt. 
Für das Amt des stellvertretenden Jugendwarts wurde einstimmig 
Jasper Pfennig gewählt. In 2025 wurde eine Lichtschießanlage mit 2 
Lichtpunktgewehren und einer Lichtpunktpistole angeschafft und wur-
de in die elektronische Trefferanzeige Meyton intregiert. Erfreulich ist 
die sehr gute Beteiligung an Trainingstagen, eine engagierte Jugend-
abteilung und gute Platzierungen bei Kreismeisterschaften. 

Geehrt wurden für lang-
jährige Vereins- und 
Verbandszugehörigkeit 
Michael Boyens 40 
Jahre, Pascal Röher-
mann 25 Jahre und 
Karl-Heinz Boyens 60 
Jahre (v. l.).

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Am Freitagabend, den 13.02.2026, war unser Lindenkrog erneut Ta-
gungsort für die Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Rickert. Anwesend waren neben 30 Aktiven, auch 5 Ehrenmitglieder 
und 3 Gäste. Nach der Begrüßung durch den Wehrführer Pascal 
Röhermann wurde die Beschlussfähigkeit der Versammlung festge-
stellt. Es folgten die Grußworte der Gäste - einer Abordnung der FF 
Büdelsdorf und des Amtswehrführers Dr. Jan Traulsen. Im Tätigkeits- 
und Geschäftsbericht berichtet der Wehrführer über den aktuellen 
Stand der Mitgliederzahlen: 35 Aktive und 9 Ehrenmitglieder und 
157 Förder*innen ergeben insgesamt 201 Mitglieder. Im vergange-
nen Jahr wurden von den Aktiven 21 Übungsdienste mit 1065 Stun-
den absolviert und die Wehr wurde zu 9 Einsätzen gerufen. Ergänzt 
wurden die Ausführungen durch den stellvertretenden Wehrführer 
Torsten Kahl, der im Anschluss die abgearbeiteten Einsätze auf-
schlüsselte und mit zahlreichen Details unterlegte. Hervorzuheben 
war ebenfalls noch, dass 31 Kindergartenkinder und 8 Erzieher an 3 
Vormittagen in Brandschutzerziehung unterwiesen wurden.
Der Kassenwart Andreas Lipka erläuterte den Anwesenden in sei-
nem Kassenbericht die Bewegungen zu Einnahmen und Ausgaben 
im zurückliegenden Rechnungsjahr und konnte erneut mit einer 
guten Kassenlage aufwarten. Da die Kassenprüfung mit Lob und 
ohne Tadel verlief, wurde der durch die Kassenprüfer beantragten 
Entlastung des Vorstandes, einstimmig durch Handzeichen der An-
wesenden entsprochen.

Geehrt wurden mit 
einer Ordensspange 
für aktive Mitglied-
schaft OFM Ingo 
Vietzent für 10 Jahre 
sowie HFM** Arne 
Rauthe und HFM** 
Morten Weidemann 
für 20 Jahre. LM 
Jens Keiper wurde 
für 40-jährige aktive 

Mitgliedschaft vom Amtswehrführer mit dem Brandschutzehrenab-
zeichen am Bande in Gold ausgezeichnet. Mit dem Erreichen der 
Altersruhegrenze wurden HFM**Gerhard Gruchot und HBM** Jörg 
Suhr mit einem Präsent in die Ehrenabteilung aufgenommen. Für 

ihre langjährige gute Arbeit im Festausschuss wurden Arne Rauthe, 
Dennis Gosch, Melf Jungjohann und Torsten Hein mit einer Aufmerk-
samkeit bedacht. Befördert wurden durch den Wehrführer: Chrystin 
Rathjen zur OFF, Melf Jungjohann zum HFM**, Katrin Wähling zur 
HFF***. Torsten Kahl wurde durch den Amtswehrführer zum OBM 
befördert. Zu guter Letzt wurde durch die Versammlung per Handzei-
chen einstimmig beschlossen, HBM** Michael Heinrich zum Ehren-
hauptbrandmeister zu ernennen Damit endete der offizielle Teil und 
der Abend fand seinen Ausklang bei einem gemeinsamen Essen, 
mit Getränken und reichlich „Smalltalk“. 
Unser Dank geht an das Team vom Lindenkrog für die tolle Bewir-
tung. Andreas Lipka

Landjugend aktuell
Nachdem wir das alte Jahr mit einem Landjugendtag beim „Le-
bendigen Adventskalender“ mit Keksen und Punsch beendet 
haben, haben wir das neue Jahr entspannt am 11. Januar mit 
dem alljährlichen einsammeln der Tannenbäume begonnen, sie 
werden traditionell am 21. Februar das Feuer beim Biike-Brennen 
lodern lassen. Am 17. Januar fand unsere Jahreshauptversamm-
lung statt. Neben dem Rückblick des vergangenen Jahres wurde 
der Fokus auf die zukünftigen Veranstaltungen gelegt. Wir verab-
schiedeten Svea Carstens, Tjark Beith, Jerle Skoruppa und Lale 
Sörensen aus dem Vorstand. Die Landjugend bedankt sich bei 
ihnen für ihr langjähriges Engagement. Es wurde ein neuer Vor-
stand gewählt und setzt sich wie folgt zusammen: 1. Vorsitzende: 
Denise Marzian und Melf Jungjohann 2. Vorsitzende: Nele Koll und 
Max Klein, 3. Vorsitzende: Mariella Rauthe und Hauke Jungjohann 
Kassenwart: Julius Bayer, Stellvertreter Colmar Lewin, Schriftfüh-
rer: Til Mordhorst, Stellvertreter Max Boyens, Raum- und Getränke-
wart: Matti Päpcke, Social-Media-Wart: Charlotte Ipsen Hier noch 
ein paar Aktivitäten des letzten Jahres: Scheunenfete, Grünkohl-
essen, Helferfete, 555-Jahr-Feier, Osterfeuer, Biike-Brennen, Kanu-
fahren, Bowlen, Gruppenabende, Heidepark Das Osterfeuer findet 
in diesem Jahr auf der Koppel an der Dorfstraße/Duvenstedter 
Weg am 04. April statt. Unabhängig zur Landjugend: Rickert hat 
jetzt einen Instagram Account (dorfleben_rickert) M. Rauthe

Spende vom Lebendigen Adventskalender 
Der Lebendige Adventskalender war erfolgreich! Wir, Helena, Ylva 
und Hanna haben uns sehr über die reiche Anzahl der Personen 
und über die erfolgreichen Abende gefreut. Ein großer Dank geht 
also raus an alle die dazu beigetragen haben. Wir haben uns dazu 
entschieden die Spenden hier im Dorf zu lassen. Wir haben ins-
gesamt 181,50 € erhalten und diese auf 200 € aufgerundet. Die-
ses Geld werden wir dem Therapiezentrum in Rickert spenden. 
Wir hoffen, dass wir Interesse geweckt haben und diese schöne 
Tradition vielleicht in diesem Jahr von jemand anderem in der Vor-
weihnachtszeit weitergeführt wird. H. Boyens

Wir gratulieren 
Geburtstage unserer Seniorinnen und Senioren
13. März	 Helga Sieck	 93 Jahre
15. März	 Siegfried Winzer	 89 Jahre
16. März	 Heidelind Schamborsky	 85 Jahre
31. März	 Rita Wolf	 88 Jahre
06. April	 Magret Gosch	 88 Jahre
15. April	 Osman Bicer	 89 Jahre
23. April	 Ewald Motzkat	 87 Jahre
24. April	 Harald Kistenmacher	 84 Jahre
25. April	 Uwe Jensen	 86 Jahre
25. April	 Ursula Borchers	 80 Jahre
30. April	 Hermann Wolf	 86 Jahre
10. Mai	 Vera Jensen	 83 Jahre
28. Mai	 Elsa Rohwer	 91 Jahre
31. Mai	 Horst Laufer	 84 Jahre
08. Juni	 Edith Jungjohann	 85 Jahre
08. Juni	 Ingeborg Laufer	 84 Jahre
11. Juni	 Sabine Seibt	 86 Jahre
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Termine
26. März	 Niederdeutsche Bühne mit dem Stück „Elling“
	 19.30 Uhr , Ortsbegegnungsstätte
	 Karten nur an der Abendkasse
04. April	 Osterfeuer der Landjugend 
	 ab 18.00 Uhr auf der Koppel
	 Dorfstraße/Duvenstedter Weg
06. April	 Ostergottesdienst 10.00 Uhr, 
	 Ortsbegegnungsstätte
10. April	 Aktion „Schietsammeln“ 18.00 Uhr, 

Feuerwehrgerätehaus
20. April	 DRK-Blutspende
	 15.00 bis 19.00 Uhr, Regionales Bürgerzentrum
	 Büdelsdorf, Am Markt 2
	 Bitte reservieren Sie sich online einen Termin  

www.blutspende.de
	 Bitte Personalausweis mitbringen
27. April	 Sitzung des Finanz- und Hauptausschusses
	 19.30 Uhr, Ortsbegegnungsstätte
29. April	 Binden des Maikranzes
	 19.00 Uhr, Scheune Familie Näve, Dorfstr.27
01. Mai 	 Frühschoppen am Maibaum
	 10.30 Uhr, Schmiedeplatz
12. Mai	 Sitzung des Finanz-, Haupt-, Planungs- und 

Umweltausschusses
	 19.30 Uhr, Ortsbegegnungsstätte
06. Juni	 Schützenfest für alle BürgerInnen
	 am Feuerwehrgerätehaus/Schützenheim
	 ab 13.00 Uhr, Kaffee und Kuchen, Spiele,
	 ab 17.00 Uhr Umzug, anschl. Fest
08. Juni	 Sitzung der Gemeindevertretung
	 19.30 Uhr, Ortsbegegnungsstätte

Öffnungszeiten Schredderplatz
Ab 14. März wieder regelmäßig 
Dienstag	 16.00-18.00 Uhr bis einschl. 24. Okt.
Sonnabend	 9.00-12.00 Uhr bis einschl. 05. Dez.
Annahme nur während dieser Öffnungszeiten und nur für Rickerter 
Bürger und Bürgerinnen

Amtssprechstunde Bürgermeister M. Heinrich
Dorfstraße 14 – nach telefonischer Absprache
Telefon 0152-52631004

Frau Dahnke, Gleichstellungsbeauftragte im Amt 
Fockbek informiert

Tel. 04331/667778 – email b.dahnke@fockbek.de

Das Müttertelefon 
bietet anonym und kostenfrei Gesprächsangebote für Frauen mit 
der Zielsetzung Zuhören, Mut machen, Wege suchen. Das Ange-
bot wird geleistet durch eine Gruppe ehrenamtlicher, qualifizierter 
Frauen, die Ihre Aufgabe in der solidarischen Unterstützung von 
Frauen sehen. Sie sind jeden Abend erreichbar von 20-22 Uhr: 
0800/333 2 111

Der Katalog „Urlaub mit der Familie“ 2026/2027 der Bundesge-
meinschaft Familienerholung e. V. bietet einen umfassenden Über-
blick über alle angeschlossenen Familienferienstätten in Deutsch-
land. Die teilnehmenden, zertifizierten Häuser präsentieren ihre 
individuellen Angebote, ihre Ausstattung sowie vielfältige Aktivi-
täten rund um einen gemeinsamen, bezahlbaren Familienurlaub.
https:/bag-familienerholung.de/veröffentlichungen/

Wir brauchen Unterstützung
Die Gemeinde Rickert sucht weitere Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 
(w,m,d) auf Minijobbasis für die Pflege der öffentlichen Grünan-
lagen.
Kontaktaufnahme über das Bürgermeistertelefon 0152-52631004

Zuverlässige Wasserversorgung für Rickert:  
Die Holsteiner Wasser GmbH (HOWA) stellt sich vor
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger in Rickert,
wir freuen uns, Sie ab sofort als Partner in der Wasserversorgung 
begleiten zu dürfen. Seit dem 01. Januar 2026 hat die Holsteiner 
Wasser GmbH (HOWA) die technische Betreuung des Wasserwer-
kes Rickert übernommen. Von unserem Standort in Fockbek aus 
gewährleisten wir die Versorgung der Gemeinde Rickert sowie wei-
terer Auftraggeber im Kreis Rendsburg-Eckernförde. 
Erfahrung und Kompetenz seit 1993 
Die HOWA mit Sitz in Neumünster ist seit drei Jahrzehnten eine 
feste Instanz in der Trinkwasserversorgung Schleswig-Holsteins. 
Aktuell betreuen wir die Wasserwerke, Verteilnetze und Hausan-
schlüsse von rund 50 Kommunen. Zu unserem Verantwortungsbe-
reich gehört unter anderem auch der Betrieb des größten Wasser-
werkes des Landes in Wedel. 
Ein starkes Netzwerk für die Region 
Hinter der HOWA steht eine leistungsstarke Unternehmensgruppe 
mit insgesamt 125 Mitarbeitenden. Die Tochtergesellschaften 
Schleswag Abwasser GmbH ist Betriebsführer für kommunale Ab-
wassereinigung in rund 130 Kommunen.
Ingenieurbüro Ivers GmbH in Husum ergänzt unser Portfolio durch 
Erbringung von ingenieurtechnischen Planungsleistungen für den 
Bereich Wasserversorgung, Abwasserentsorgung und Erschließun-
gen. Unser Anspruch ist eine sichere und qualitativ hochwertige 
Versorgung rund um die Uhr. 
Störungsdienst 
Sollte es zu technischen Unregelmäßigkeiten kommen, erreichen 
Sie unseren Notruf jederzeit unter 0800/4990-444 (kostenfrei).

Werte des Rickerter Wasserwerkes
Trinkwasseruntersuchung vom 08. 05. 2025
	 Messwert	 Grenz- bzw. Richtwert
PH	 7,56                        6,5 – 9,5
Eisen	 0,01 mg/l	 0,2 mg/l
Nitrat(N)	 1,93 mg/l	 50,0 mg/l
Nitrit	 0,04 mg/l	 0,1 mg/l
Gesamthärte 9,6 dH – mittelhartes Wasser, Härtebereich 2. Der 
vollständige Untersuchungsbericht ist im Amt Fockbek einsehbar.

Kirche in Büdelsdorf und Rickert
Liebe Rickerterinnen und Rickerter,
der Winter hat uns dieses Jahr fest im Griff gehabt. Die weißen 
Felder, auch mal ein schöner Anblick. Doch nun bricht sich der 
Frühling endlich Bahn und neues Leben, frische Kraft erwarten 
uns. Zunächst steht Ostern im Mittelpunkt. Am Gründonnerstag 
gibt es wieder im Gemeindezentrum in der Berliner Straße in 
Büdelsdorf das „Ma(h)l anders“ – ein gemeinsames Essen zum 
Gründonnerstag um 18.30 Uhr. Dazu möge man sich im Kir-
chenbüro anmelden. Es folgen die Gottesdienste am Karfreitag 
(10 Uhr) und Ostersonntag (10 Uhr) in der Auferstehungskirche. 
Besonders herzlich möchten wir zum Ostergottesdienst in 
Rickert am Ostermontag (6.4.2026) um 10 Uhr in der Orts-
begegnungsstätte einladen. 

Konfirmationen in 2026: 
Am Samstag, den 09.05.2026 um 14.00 Uhr wird Jonas 
Christensen konfirmiert und am Sonntag, den 10.05.2026 um 
10.00 Uhr Elias Plöhn. 
In diesem Jahr feiern wir auch das Fest der Goldenen Konfirma-
tion am 30.05.2026. Eingeladen sind alle, die vor 50 (+1) Jah-
ren konfirmiert wurden, hier oder an einem anderen Ort. Mel-
den Sie sich gerne im Kirchenbüro an. Genauere Informationen 
erhalten sie ebenfalls im Kirchenbüro. Der Jubelgottesdienst 
findet um 18 Uhr in der Auferstehungskirche statt. Geben sie 
die herzliche Einladung auch an andere Interessierte weiter. 

Wir wünschen allen eine aufblühende Frühlingszeit. Bleiben Sie 
behütet und gesegnet.


